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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TS BSG Herzogenaurach : ASV Niederndorf 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Hahn fixiert zwei Punkte für den ASV Niederndorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
TS BSG Herzogenaurach am vergangenen Freitag auf den ASV Niederndorf. Die Gäste entführten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Dieter Hahn.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Engelhardt /
Hoschek bezwangen Schandert / Plössel in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Chancenlos waren indes Kummeth / Habermann
gegen Neubeck / Benkert nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Secibovic / Hahn wurden anschließend Fellermeyer / Goblirsch unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn
überließ Klaus Kummeth seinem Gegner Holger Schandert beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander
Neubeck war für Heinz Fellermeyer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Helmut Engelhardt hatte wenig später gegen Andreas Benkert bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indessen nachfolgend Christian Hoschek
bei seiner Pleite gegen Dirk Plössel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Kaum Chancen hatte Harald Habermann beim
12:14, 6:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Dieter Hahn und wurde seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, nicht gerecht. Jürgen Goblirsch bezwang anschließend
Amir Secibovic in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des TS BSG Herzogenaurach und ASV Niederndorf in die Box. Einen Zähler für
die Gäste musste Klaus Kummeth bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Neubeck in der auf Basis
der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Heinz Fellermeyer konnte im Spiel gegen Holger
Schandert indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Helmut
Engelhardt gelang es, Dirk Plössel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Christian Hoschek bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Andreas Benkert. 2:3 endete derweil das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie
zu erwartende Einzel zwischen Harald Habermann und Amir Secibovic aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Jürgen Goblirsch
versäumte es mit einem 7:11, 13:11, 8:11, 8:11 gegen Dieter Hahn, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den ASV Niederndorf war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.10.2022 gegen
den TSV Nürnberg-Buch 1921 II, während der ASV Niederndorf am 11.10.2022 gegen den TV 1848
Erlangen IV antritt.

 Statistik:
 TS BSG Herzogenaurach

Doppel: Engelhardt / Hoschek 1:0, Kummeth / Habermann 0:1, Fellermeyer / Goblirsch 0:1 
Einzel: K. Kummeth 1:1, H. Fellermeyer 1:1, H. Engelhardt 2:0, C. Hoschek 0:2, H. Habermann 0:2,
J. Goblirsch 1:1 

 ASV Niederndorf
Doppel: Neubeck / Benkert 1:0, Schandert / Plössel 0:1, Secibovic / Hahn 1:0 
Einzel: A. Neubeck 2:0, H. Schandert 0:2, D. Plössel 1:1, A. Benkert 1:1, A. Secibovic 1:1, D. Hahn 2:
0


